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DIENSTSTUNDEN IN DER GEMEINDEKANZLEI 
Dienstag  11.00 – 12.00 Uhr 

   18.30 – 19.30 Uhr 

Donnerstag  18.30 – 19.30 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF 
Samstag  09.00 – 11.00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN Bauschuttdeponie 
Samstag  12.00 – 13.00 Uhr 

Handy-Nr. des Bürgermeisters: 0151/15843156 

Wasserversorgung – Störungsnummer: 0800 49 59 69 7 
 

Wertstoffhof am 01.08.2015 geschlossen 
Bauschuttdeponie am 01.08.2015 geschlossen 

 
 
 
 

  

01./02.08.2015 DORFFEST 2015: 1000-JAHR-FEIER URSPRINGEN 

13.08.2015 ABFUHR DER DSD-SÄCKE 

13.08.2015 BAUAMTS-/KLIMASCHUTZBEAUFTRAGTENSPRECHTAG IN DER VG 

14.08.2015 ANNAHMESCHLUSS DES NÄCHSTEN AMTSBLATTES 

15.08.2015 FÄLLIGKEIT GRUND- UND GEWERBESTEUER 

15.08.2015 FÄLLIGKEIT VERBRAUCHSGEBÜHREN 

15.08.2015 STERNRITT UND HOFFEST 

19.08.2015 LEERUNG DER PAPIERTONNE 

21.08.2015 ERSCHEINEN DES NÄCHSTEN AMTSBLATTES 

  
 



GEMEINDEINFORMATIONEN 

 
Aus dem Gemeinderat 
 
Aus der Sitzung vom 18.06.2015: 
 

TOP  
1 

Stellungnahme von Architekturbüro 
Bernd Müller bezüglich der akusti-
schen Probleme nach dem Umbau 
und der Modernisierung der 
Schlossparkhalle Urspringen 

 
Von Seiten des Gemeinderates wurde ange-
regt, bezüglich der schlechten Akustik in der 
Schlossparkhalle beim Architekten nachzufra-
gen. Architekt Bernd Müller hat dazu eine 
schriftliche Stellungnahme abgegeben die von 
Bürgermeister Volker Hemrich vorgetragen 
wird. 
 
Aufgrund der Erfahrungen des Architekturbü-
ros aus mehreren Festhallen war klar, dass 
die Akustik nicht optimal sein wird, da soge-
nannte Absorptionsflächen vor allen Dingen 
an der Rückwand und an den Seitenwänden 
fehlen. Hierauf hat der Architekt allerdings nur 
mündlich hingewiesen. Es wurde damals kein 
Gutachten für die Raumakustik in Auftrag ge-
geben. Aufgrund der engen Kostensituation 
wurde auf das Anbringen von weiteren Ab-
sorptionsflächen verzichtet, da dies der dama-
lige Haushalt nicht hergab und die Maßnah-
men nachträglich ohne Mehrkosten (die Ele-
mente müssen auf die Oberfläche der Innen-
wände angebracht werden) zu verursachen, 
gemacht werden konnten.  
 
Es wurde Architekt Bernd Müller vorgeworfen, 
dass er den Gemeinderat nie auf die schlech-
te Akustik hingewiesen habe. Architekt Bernd 
Müller erklärt, dass viel vor Ort auf der Bau-
stelle besprochen wurde und dass der dama-
lige Gemeinderat ein enges Kostenbudget 
festgelegt hatte. Außerdem sollten am Anfang 
nur die nötigsten Maßnahmen in Angriff ge-
nommen werden, die dann durch die Statik 
und Brandschutzmaßnahmen immer größere 
Ausmaße angenommen hat. Dann kam noch 
die Situation mit dem Flachdach usw. dazu, 
was zu immer mehr Kosten führte und im Fort-
lauf der Renovierung alles immer teurer wur-
de. 
 
Architekt Bernd Müller erläutert dem Gemein-
derat, welche Akustik-Maßnahmen an den 
Seitenwänden und/oder der Rückwand zum 

Verbessern der Akustik auch nachträglich 
gemacht werden könnten, ohne dass größerer 
Schaden entstehen würde. Problem sind aber 
nach wie vor die Glasbausteine an der Rück-
wand. Wenn diese mit Akustikplatten abge-
deckt werden, fällt der Tageslichteinfall aller-
dings weg.  
 
Von Seiten des Gemeinderates wurde an Ar-
chitekt Bernd Müller der Vorwurf vorgebracht, 
warum er zum damaligen Zeitpunkt nicht das 
Gremium auf die eventuell schlechte Akustik 
hingewiesen hat. Es wurde im Gemeinderat 
noch über den damaligen Ablauf diskutiert. 
Architekt Bernd Müller bedauert im Nach-
hinein, dass er den Gemeinderat nicht aus-
drücklich und schriftlich auf die Akustik hinge-
wiesen habe. Insgesamt kann nicht gesagt 
werden, dass die Akustik schlecht sei, es 
kommt halt auf die Veranstaltung an, meint 
Architekt Bernd Müller.  
 
Es wurde vereinbart die 2. Position aus dem 
Vertrag mit den Ingenieuren Wölfl aus Höch-
berg abzurufen bzw. zu beauftragen. Architekt 
Bernd Müller wird zusammen mit Dipl.-Ing. 
Blaul vom Büro Wölfel Vorschläge zur Ver-
besserung der Akustik ausarbeiten und diese 
dann dem Gemeinderat vorlegen. Damit er-
klärt sich Architekt Bernd Müller einverstan-
den.  
 
Bürgermeister Volker Hemrich wird Herrn 
Blaul von Wölfel Beratende Ingenieure GmbH 
aus Höchberg mit der 2. Position aus dem 
Vertrag beauftragen und einen Termin dem 
Architekturbüro Müller, dem Bürgermeister 
und evtl. dem Bauausschuss vereinbaren.  
 
 

TOP  
2 

Beschlussfassung über die Vergabe 
der Bauarbeiten zur Wegebefesti-
gung Wertstoffhof und Wegeerneue-
rung Zufahrt Erdaushubdeponie 

 
Die eingereichten Angebote wurden bereits im 
nichtöffentlichen Teil besprochen und hier 
wurde vereinbart dies an den günstigsten An-
bieter die Firma Grümbel aus Gössenheim 
zum Angebotspreis von 63.547,83 € brutto zu 
vergeben.  
 
Zusätzlich sollen noch zwei Feldwegeinmün-
dungen von Seiten der Firma Grümbel mit 
hergestellt werden. 
 



Feldwegeinmündung Grünsfelder Siedlung ca. 
12 m Ausbaulänge Bruttokosten ca. 2.300,-- € 
Feldwegeinmündung Ansbacher Straße ca. 20 
m Ausbaulänge Bruttokosten ca. 3.200,-- € 
 
An den beiden Maßnahmen beteiligt sich die 
Jagdgenossenschaft mit 1.000,-- € pro Maß-
nahme.  
 
einstimmiger Beschluss: 
Der Auftrag für die Wegebefestigung zum 
Wertstoffhof und Wegerneuerung an der Zu-
fahrt zur Erdaushubdeponie wird an die die 
Firma MK  Grümbel aus Gössenheim als 
günstigster und wirtschaftlichster Anbieter zu 
63.547,83 € brutto vergeben. Zusätzlich wird 
das Asphaltieren von zwei zusätzlichen Ein-
mündungen Ansbacher Straße Einmündung 
Flur-Nr. 684 und Grünsfelder Siedlung Ein-
mündung Flur-Nr. 2031 mit insgesamt ca. 
5.500,-- € brutto ebenfalls an die Firma MK 
Grümbel aus Gössenheim vergeben.  
Der Bürgermeister wird bevollmächtigt den 
Vertrag zu unterzeichnen.  
 
 

TOP  
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Beschlussfassung über die Klär-
schlammuntersuchung nach der 
Klärschlamm- und Düngemittelver-
ordnung 

 
Im nichtöffentlichen Teil wurde bereits über 
die verschiedenen Angebote für die erforderli-
che Klärschlammuntersuchung beraten. 
 
einstimmiger Beschluss: 
Das Labor Synlab erhält den Auftrag zur 
Durchführung der Klärschlammuntersuchung 
zum Angebotspreis von 665,00 netto zzgl. 
Kosten für Verpackung und Versand. 
Grundlage ist das Angebot vom 11.06.2015. 
Der Bürgermeister wird ermächtigt den Ver-
trag zu unterzeichnen.  
 
 

TOP  
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Beschlussfassung über die Betonar-
beiten für den barrierefreien Eingang 
an der Schlossparkhalle 

 
Die hier angebotenen Arbeiten wurden bereits 
im nichtöffentlichen Teil besprochen und hier 
wurde vereinbart diese an die Firma Schmitt 
aus Urspringen zum Angebotspreis von 
1.226,24 € brutto zu vergeben. 
 
 

einstimmiger Beschluss: 
Der Auftrag für die Betonarbeiten für den bar-
rierefreien Eingang an der Schlossparkhalle 
wird an die Firma Schmitt aus Urspringen zu 
1.226,24 € brutto vergeben.  
Der Bürgermeister wird ermächtigt den Ver-
trag zu unterzeichnen.  
Von Seiten der Gemeinde wird dem Architek-
turbüro Sendelbach ein Beschlussauszug zu-
gesendet.  
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Beschlussfassung  über die Vergabe 
der Renovierungsarbeiten an der 
Eingangsseite der Schlossparkhalle  
(im Bereich der Toiletten und des 
Stuhllagers) 

 
Die hier angebotenen Arbeiten wurden bereits 
im nichtöffentlichen Teil besprochen und hier 
wurde vereinbart diese an die Firma Schmitt 
aus Urspringen zum Angebotspreis von 
5.683,68 € brutto zu vergeben. 
 
einstimmiger Beschluss: 
Der Auftrag für die Betonarbeiten für die Re-
novierungsarbeiten an der Eingangsseite der 
Schlossparkhalle im Bereich der Toiletten und 
des Stuhllagers wird an die Firma Schmitt aus 
Urspringen zu 5.683,68 € brutto vergeben.  
Der Bürgermeister wird ermächtigt den Ver-
trag zu unterzeichnen.  
Von Seiten der Gemeinde wird dem Architek-
turbüro Sendelbach ein Beschlussauszug zu-
gesendet.  
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Beratung und Beschlussfassung 
über den Bauantrag bezüglich Nut-
zungsänderung von einem Getränke-
handel zu einem Kfz-Teile-Handel mit 
Service 

 
Der Bauantrag wurde von der Verwal-
tungsgemeinschaft geprüft. Dabei wurde 
Folgendes festgestellt: 
 
- Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbe-
reich des rechtsverbindlichen Bebau-
ungsplanes „Hinterer Kies II“ (Allge-
meines Wohngebiet). 
Zulässig sind im allgemeinen Wohnge-
biet die der Versorgung des Gebietes 
dienenden Läden sowie nicht störende 
Handwerksbetriebe. Ausnahmen sind 



im Bebauungsplan weder nach Art und 
Umfang ausdrücklich vorgesehen. 
In der Rechtsprechung wurden als stö-
rend bezeichnet u.a. Karosseriewerk-
stätten und Kraftfahrzeughandel (s. 
Kommentar Baumgartner/Jäde zu § 4 
BauNVA, RdNr. 12) 

- Die Nachbarn wurden nicht am Verfah-
ren beteiligt 

- Die Planunterlagen sind noch vollstän-
dig von den Bauherren zu unterzeich-
nen. 

 
Nachdem der Gemeinderat die Planunterla-
gen der Nutzungsänderung eingesehen haben 
und Bürgermeister Volker Hemrich den fest-
gestellten Sachverhalt der Verwaltungsge-
meinschaft mit dem Beschlussvorschlag der 
Verwaltung vorgetragen hat wurde über die 
Definition KFZ-Service diskutiert und von ei-
nem Gemeinderat nachgefragt.  
 
Der Antragsteller erläutert dazu in seinem An-
trag: 
„KFZ-Teile Handel: Unsere Tätigkeit besteht 
darin, gebrauchte sowie neue KFZ-Ersatzteile 
in Regalen zu lagern und im Internet zu ver-
kaufen. 
KFZ-Service: Unter Service versteht sich in 
unserem Tätigkeitsbereich das Suchen von 
Fahrzeugfehler an Kundenfahrzeugen wie 
etwa durch elektronischer Diagnose mit einem 
Computer, Lampenwechsel an Kundenfahr-
zeugen. Austausch elektronischer Bauteile 
wie Steuergeräte und deren Anpassung.“ 
 
In dem Antrag auf Nutzungsänderung wird auf 
die geplanten Öffnungszeiten hingewiesen: 
„Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Mittagspause von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
Samstag von8.30 Uhr bis 12.00 Uhr“ 
 
Ein Mitglied des Gemeinderates möchte ger-
ne, dass zuerst die beratenden Behörden die 
Nutzungsänderung prüfen sollten und sich 
dann die Gemeinde dazu äußert. Einige Ge-
meinderäte möchten den Begriff Service ge-
nau definiert haben.  
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zur 
Nutzungsänderung von einem Getränkehan-
del zu einem KFZ-Teile-Handel mit Service im 
Baugebiet „Hinterer Kies II“ (WA-Gebiet), Flur-
Nr. 562/7, Sonnenstraße, Gemarkung Ur-
springen zu, wenn die Tätigkeiten auf dem 
Grundstück für die Umgebung nicht störend 

sind. Es ist daher die Untere Immissions-
schutzbehörde am Verfahren zu beteiligen. 
Sollte mit wassergefährdenden Stoffen umge-
gangen werden, ist die Untere Wasserrechts-
behörde am Verfahren zu beteiligen. Das Ein-
vernehmen wird unter dieser Voraussetzung 
nach § 36 BauGB erklärt.  
 
Abstimmungsergebnis: Ja 4  Nein 7  An-
wesend 11   
 
Die Verwaltung wird beauftragt genauer bei 
den Antragstellern nachzufragen, was mit 
KFZ-Service gemeint ist. Der Antragsteller soll 
genau definieren, welche Arbeiten damit ge-
meint sind.  
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Beratung und Beschlussfassung 
über Tekturplan zwecks Neubau einer 
landwirtschaftlichen Biogasanlage in 
der Grünsfelder Siedlung 4, Fl.Nr. 
2017, Gemarkung Urspringen 

 
Der Bauantrag wurde von der Verwaltungs-
gemeinschaft geprüft. Dabei wurde Folgendes 
festgestellt: 
 
- Das Bauvorhaben liegt im Außenbe-
reich der Gemarkung Urspringen. Der 
Bereich ist als landwirtschaftliche Flä-
che im Flächennutzungsplan darge-
stellt. 

- Der Bauantrag zu dem Vorhaben wur-
de mit Bescheid vom 29.01.2015 vom 
Landratsamt genehmigt. 

- Die Änderungen gegenüber dem Bau-
antrag wurden mit dem Landratsamt 
abgeklärt und sind im Tekturantrag er-
läutert. 

 
 
Bürgermeister Volker Hemrich trägt die Ak-
tennotiz der Besprechung mit dem Landrats-
amt am 10.06.2015 vor: „Die Änderungen den 
Fermenter, Nachgärer, Bodenplatte vom 
Fahrsilo und somit auch die Bodenplatte vom 
BHKW können ohne Bedenken um 0,5 m tie-
fer gesetzt werden. Das Fahrsilo wird auch 
nur noch 12 m breit und die Halle somit auch! 
Anwesend bei dem Gespräch waren: die An-
tragsteller, Herr Kraus, Herr Weiglein und Herr 
Volkmann vom Bauamt Landratsamt. Herr 
Kraus hat auch bereits mit Herrn Brief der zu-
ständig für die Immissionen ist, bereits die 



Änderungen besprochen und auch von seiner 
Seite aus stehen keine Bedenken gegenüber.   
 
Ein Mitglied des Gemeinderates fragt warum 
die Bodenplatte tiefer verlegt wird.  
 
Nachdem der Gemeinderat damit einverstan-
den war gibt Bürgermeister Volker Hemrich 
die Frage an den als Zuhörer anwesenden 
Antragsteller weiter.  
 
Der Antragsteller erklärt, dass es „geländebe-
dingt“ nötigt ist. „Das Fahrsilo wird dadurch 
schmäler und die Immissionen verringern sich 
dadurch auch“. 
 
einstimmiger Beschluss: 
Gegen den Tekturantrag der AKL Biogas GbR 
zum Neubau einer landwirtschaftlichen Bio-
gasanlage, Fl. Nr. 2017, Gemarkung Ursprin-
gen, werden keine Einwendungen vorge-
bracht. Das Einvernehmen zum Bauvorhaben 
wird nach § 36 BauGB erklärt. 
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Beratung und Beschlussfassung 
über den Antrag auf Zuschuss für die 
Seniorenarbeit vom Treff 60plus 

 
Bürgermeister Volker Hemrich liest den Antrag 
der Pfarrgemeinde auf finanzielle Unterstüt-
zung für die die Seniorenarbeit vom 
20.05.2015 vor. 
 
Im Gemeinderat wird diskutiert. Im Zuge der 
Gleichbehandlung wird der Zuschuss jährlich 
vom Gemeinderat am Jahresanfang neu fest-
gelegt und nach Antrag dann von der Verwal-
tung ausgezahlt.  
 
einstimmiger Beschluss: 
Die Gemeinde Urspringen gewährt dem Treff 
60plus einen finanziellen Zuschuss für die Se-
niorenarbeit in Höhe von 500,-- € für das Jahr 
2015. Die Höhe des Zuschusses wird von der 
Gemeinde jährlich festgelegt. Von der Verwal-
tung soll der Zuschuss an den „Treff 60plus“ 
nach Vorliegen eines Antrages/Schreibens, 
wie viele Senioren durchschnittlich betreut 
werden, auf Auszahlung des Zuschusses 
überwiesen werden. 
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Beratung und Beschlussfassung be-
züglich des Antrages des Markt Trie-
fensteins im Zuge der ILE "Kommu-
nale Allianz Raum Marktheidenfeld" - 
Erhalt des Hallenbades in Lengfurt 

 
Wie bereits in der Presse veröffentlicht, stellte 
der Markt Triefenstein an alle Mitgliedsge-
meinden der Kommunalen Allianz Raum 
Marktheidenfeld den Antrag auf Erhalt des 
Hallenbades in Lengfurt. Es wird angefragt ob 
mit einer finanziellen Unterstützung gerechnet 
werden kann.  
 
Die Grundschüler von Urspringen fahren ein-
mal im Monat zum Schwimmunterricht nach 
Lengfurt. Einmal weil es günstiger als das 
Wonnemar in Marktheidenfeld ist. Zum ande-
ren ist dort am Nachmittag Schwimmunterricht 
nicht möglich. Außerdem hat die Bürgermeis-
terin der Stadt Marktheidenfeld mitgeteilt, dass 
beide Marktheidenfelder Schwimmbäder keine 
Schwimmtermine mehr frei haben. Also aus-
gebucht sind. Schwimmen ist in der Grund-
schule kein „muss“. Diese Verpflichtung liegt 
nicht bei der Schule, sondern bei den Eltern.  
 
Über die Wichtigkeit des Schwimmbadbesu-
ches und –unterricht wird diskutiert. Von der 
Grundschule ist man bemüht so lange wie 
möglich und auch weiterhin Schwimmunter-
richt anzubieten. Bezüglich der Beteiligung 
sind  keine konkreten Zahlen bekannt, wie 
hoch sich die Gemeinde beteiligen soll. Im 
Rahmen der Kommunalen Allianz kann  jede 
Gemeinde über die einzelnen Projekte ent-
scheiden. Der Gemeinderat diskutierte aus-
führlich. 
 
mehrheitlicher Beschluss: 
Die Gemeinde Urspringen erkennt die Bemü-
hungen des Marktes Triefenstein zum Erhalt 
des Hallenbades Lengfurt hoch an. Die Not-
wendigkeit einer moderaten Gebührenerhö-
hung und Bezuschussung durch überörtliche 
Einheiten (z. B. Freistaat Bayern) wird er-
kannt. Aufgrund der angespannten Haushalts-
lage ist die Gemeinde jedoch vorrangig, um 
die Erfüllung der vielfältigen Pflichtaufgaben 
und den Erhalt der eigenen Infrastruktur be-
müht. Die finanzielle Beteiligung an Investiti-
onskosten im Rahmen der ILE „Kommunale 
Allianz Raum Marktheidenfeld“ wird daher ab-
gelehnt.  
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Beratung und Beschlussfassung 
über Versetzung von zwei Schildern 
im Kreuzungsbereich Flur-Nr. 2223 
und 2200 

 
Am 16. Juli 2013 wurde in der Gemeinderat-
sitzung beschlossen den Weg mit der Flur-Nr. 
2223 durch Aufstellung von vier Schildern mit 
einer Geschwindigkeitsbeschränkung auf ma-
ximal 30 km/h sowie die Beschränkung nur für 
landwirtschaftliche Fahrzeuge frei und für den 
öffentlichen Verkehr zu sperren.  
 
Von Seiten der Jagdgenossenschaft und 
Landwirten wurde an Bürgermeister Hemrich 
der Antrag vorgebracht, ob nicht die beiden 
Schilder, die sich im Kreuzungsbereich  Flur-
Nr. 2223 und 2200 befinden abgebaut werden 
können. Damit hier in diesem Bereich eine 
bessere Befahrung mit landwirtschaftlichen 
Fahrzeugen bzw. Bewirtschaftung der an-
schließenden Flächen erfolgen kann.  Die bei-
den hier abgebauten Schilder sollen im Ein-
mündungsbereich des Flurwegs 
2200/Karbacher Straße neu aufgestellt wer-
den.  
 
einstimmiger Beschluss: 
Die Gemeinde Urspringen baut die beiden 
Schilder im Kreuzungsbereich Flur-Nr. 2223 
und 2200 ab und stellt eines dieser beiden 
Schilder am Einmündungsbereich Flur-Nr. 
2200/Karbacher Straße auf.  
 
 
TOP  
11 

Beschlussfassung über die Instand-
haltungsarbeiten an den Ortstraßen 

 
Das eingereichte Angebot über die Instandhal-
tungsarbeiten an den Ortsstraßen (wie vom 
Bauausschuss festgestellt wurden) werden an 
die Firma MK Grümbel zum Angebotspreis 
von 10.574,23 € brutto vergeben.  
 
einstimmiger Beschluss: 
Der Auftrag für die Instandhaltungsarbeiten an 
den Ortsstraßen wird an die Firma MK 
Grümbel aus Gössenheim zu 10.574,23 € 
brutto wie angeboten vergeben. 
Der Bürgermeister wird ermächtigt den Ver-
trag zu unterzeichnen. 
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Informationen vom Bürgermeister -
öffentlich - 

 
TOP  
12.1 

Informationen zum Abbruch Götz-
Anwesen 

 
Das Götz-Anwesen ist komplett beseitigt und 
abgerechnet. Der Abbruch war gegenüber 
dem Angebotspreis um ca. 3.000,-- € günsti-
ger, weil keine Verfüllung nach Absprache mit 
der Baufirma nötig wurde. Von der Abrech-
nungssumme werden 64 % von Seiten der  
Teilnehmergemeinschaft als Zuschuss über-
nommen. 
 
 
TOP  
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Dank an alle Helferinnen und Helfer 

 
Bürgermeister Volker Hemrich bedankt sich im 
Namen der Gemeinde Urspringen bei allen 
Helferinnen und Helfer die bei den verschie-
denen Pflegemaßnahmen der Gemeinde flei-
ßig und tatkräftig mitgeholfen haben. 
 
 
TOP  
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Dank an die Renter-AG 

 
Bürgermeister Volker Hemrich bedankt sich 
auch bei der Rentner-AG für den Aufbau der 
Hütte am Wertstoffhof.  
 
 
TOP  
12.4 

Geschwindigkeitsmessanlage 

 
Wie bereits im Gemeinderat beschlossen wird 
die Verwaltung verschiedene Angebote für 
eine Geschwindigkeitsmessanlage für die 
Steinfelder Straße (Schulweg) einholen.  
 
 
TOP  
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Garagentore Feuerwehrhaus 

 
Architekt Walter Sendelbach wurde beauftragt 
verschiedene Angebote für zwei neue Gara-
gentore fürs Feuerwehrhaus einzuholen.  
 
 
TOP  
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Lautsprecheranlage Schlossparkhal-
le 

 
Es wurden bereits verschiedene Termine für 
die Vereinsvorstände vereinbart für die Ein-



stellung der Lautsprecheranlage in der 
Schlossparkhalle. Leider wurde diese immer 
wieder wegen Krankheit verschoben. Mit der 
Firma wurde vereinbart, dass der Termin im 
Juli 2015 stattfindet. Eine Einladung erfolgt 
noch.  
 
 
TOP  
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Kindergarten 

 
Im Kindergarten wurde ein neuer Staubsauger 
angeschafft. 
 
 
TOP  
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Jugendtreff "Milchhäusle" 

 
In der nächsten Woche wird die Rentner-AG 
am Jugendtreff tätig sein. Das „Milchhäusle“ 
wird neu gestrichen, mit Schriftzug versehen, 
die Treppe und Bretterwand wird im Zuge der 
1000-Jahr-Feier hergerichtet. Ein Mitglied des 
Gemeinderates fragt, ob es ratsam wäre, den 
Jugendtreff bis dahin zu schließen. Der Ge-
meinderat ist sich einig, dass dies nicht nötig 
ist, da der Jugendtreff derzeit nicht genutzt 
wird.  
 
 
TOP  
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Kommunale Allianz Raum Markthei-
denfeld 

 
Der Verein „Kommunale Allianz Raum 
Marktheidenfeld“ ist jetzt offiziell als Verein 
eingetragen.  
Das Teilraumforum findet am 14.07.2015 in 
Karbach statt und die Gebietsraumbereisung 
am 17.07. und 18.07.2015 von 14.00 – 20.00 
Uhr und von 9.00 – 16.00 Uhr.  
 
 
TOP 
12.10 

Breitbandausbau 

 
• Die Firma Lindner Fernmeldebau 
GmbH aus Frammersbach wird im Auf-
trag der Deutschen Telekom den Breit-
bandausbau tätigen. Die verkehrsrecht-
liche Anordnung wurde bereits bean-
tragt. 

• Der Vertrag zwischen TELEKOM 
Deutschland GmbH und der Gemeinde 
Urspringen ist unterzeichnet. Dem-
nächst wird die 1. Teilzahlung fällig. 

 

TOP  
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1000-Jahr-Feier 

 
Die verkehrsrechtliche Erlaubnis für die 
Durchführung des Dorffestes wurde erlassen. 
Bezüglich dem Ausleihen der notwendigen 
Schilder wird sich der Bürgermeister mit der 
Straßenmeisterei und dem Bauhof Markthei-
denfeld in Verbindung setzen. 
 
 
TOP  
12.12 

VG-Turnier 

 
Das traditionelle VG-Turnier findet in diesem 
Jahr vom 11.07. bis 19.07.2015 in Bischbrunn 
statt. Nähere Angaben sind im Mitteilungsblatt 
veröffentlicht. Der Sportverein Rot-Weiß Bi-
schbrunn 1946 e.V. lädt dazu ein. 
 
 
TOP  
13 

Verschiedenes, Wünsche und Anträ-
ge 

 
TOP  
13.1 

Sattlerbach 

 
Ein Mitglied des Gemeinderates informiert, 
dass die Algen am Sattlerbach wieder stark 
nachgewachsen sind. Ein Anwohner würde 
sie entfernen und fragt, wie sie entsorgt wer-
den können.  
 
Bürgermeister Volker Hemrich erklärt, dass er 
sich in der Gemeinde melden soll. Die Ge-
meindearbeiter werden sie dann entsorgen. 
 
 
TOP  
13.2 

1000-Jahr-Feier 

 
Bis zum Wochenende sind die Flyer zur 1000-
Jahr-Feier fertig. Die 1. Werbeaktion für das 
Dorffest kann beginnen. Die Flyer sollen regi-
onal ausgelegt werden. Jeder der Geschäfte 
in der Region kennt, in denen noch keine Fly-
er liegen, möchte sich bitte beim 1. Vorsitzen-
den des Vereins 1000 Jahre Urspringen e. V. 
melden und welche abholen. Es wird vermerkt 
wo Flyer ausgelegt werden. 
 
Ein Gemeinderat schlägt vor, dass auf die 
1000-Jahr-Feier in Urspringen mit Folien für 
Fahrzeuge aufmerksam gemacht werden 
könnte. Er bietet an diese auf den Bussen an-
zubringen. 



TOP  
13.3 

Ratsinformationssystem 

 
Ein Mitglied des Gemeinderats schlägt vor die 
Informationen aus dem Ratsinformationssys-
tem in den Gemeinderatsitzungen mit einem 
Beamer zu veröffentlichen. Der Gemeinderat 
müsste dann nicht alle Unterlagen ausdrucken 
und hat in den Sitzungen die Unterlagen vor 
Augen. 
 
Bürgermeister Volker Hemrich informiert, dass 
die Vorbereitungen dafür bereits mit der Ver-
waltungsgemeinschaft, Herrn Hartmann, ge-
troffen und abgesprochen wurden. Ein Bea-
mer wird dann im Zusammenhang mit der An-
schaffung eines Laptops und Computers in-
stalliert. 
 
 
 
Aus der Sitzung vom 16.07.2015: 
 

TOP  
1 

Beschlussfassung über die Beschaf-
fung einer Geschwindigkeitsmessan-
lage mit Solarpanel 

 
Über die angebotene zusätzliche Geschwin-
digkeitsmessanlage mit Solarpanel für die 
Steinfelder Straße wurde bereits im nichtöf-
fentlichen Teil gesprochen.Hier wurde verein-
bart diese nach Prüfung und Durchsicht der 
eingegangen Angebote von der Firma Wave-
tec aus Solingen mit einer Angebotssumme 
von 2.615,62 € mit dem günstigsten und wirt-
schaftlichsten Angebot zu vergeben. 
 
einstimmiger Beschluss: 
Die zusätzliche Geschwindigkeitsmessanlage 
mit Solarpanel wird an die Firma Wavetec aus 
Solingen mit einer Angebotssumme von 
2.615,62 € vergeben.  
 
 

TOP  
2 

Beschlussfassung über den Einbau 
von zwei Sektionaltore am Feuer-
wehrgerätehaus Urspringen 

 
Die hier vorliegenden Angebote für zwei  
Sektionaltore fürs Feuerwehrgerätehaus  
Urspringen wurden im nichtöffentlichen Teil 
besprochen.Es wurde vereinbart, diese an die 
Firma Gemündener Stahlbau zum Angebots-
preis von 5.940,-- € brutto zu vergeben. 
 
 

einstimmiger Beschluss: 
Der Auftrag für den Einbau von zwei Sektio-
naltore am Feuerwehrgerätehaus in Ursprin-
gen wird an die Firma Gemündener Stahlbau 
zu 5.940,-- € brutto vergeben. 
Der Bürgermeister wird ermächtigt den Ver-
trag zu unterzeichnen. 
Von Seiten der Gemeinde wird dem Architek-
turbüro Sendelbach ein Auszug des Be-
schlusses zugesendet. 
 
 

TOP  
3 

Beschlussfassung über den Ankauf 
von Zeichnungen von öffentlichen 
Gebäuden in Urspringen 

 
Ein Künstler aus Uettingen hat der Gemeinde 
Zeichnungen zum Kauf angeboten. Der Ge-
meinderat hat hier vorab bereits nichtöffentlich 
diskutiert. 
 
einstimmiger Beschluss: 
Von Seiten der Gemeinde besteht derzeit kein 
Bedarf an dem Erwerb der angebotenen 
Zeichnungen.  
 
 

TOP  
4 

Beratung und Beschlussfassung 
über den Bauantrag zwecks Errich-
tung eines Vordaches auf der Flur-Nr. 
185/34, Herrnstr. 5 Gemarkung Ur-
springen 

 
Dem Gemeinderat liegen die Bauunterla-
gen vor. Der Bauantrag wurde von der 
Verwaltungsgemeinschaft  geprüft. Dabei 
wurde Folgendes festgestellt: 
- Das Bauvorhaben liegt im Innenbereich 
(§ 34 BauGB) 

- Die Nachbarunterschriften sind voll-
ständig 

 
einstimmiger Beschluss: 
Gegen den Bauantrag von Klaus Sendelbach 
zur Errichtung eines Vordaches, Bauort: Fl. 
Nr. 185/34, Herrnstr. 5, Gemarkung Ursprin-
gen werden keine Einwendungen vorgebracht. 
Das Einvernehmen zum Bauvorhaben nach § 
36 BauGB wird erteilt.  
 
 
 
 
 
 
 



TOP  
5 

Beratung und Beschlussfassung 
über den Bauantrag zwecks Moderni-
sierung und Erweiterung des Pfarr-
heims, Flur-Nr. 102/2 und 105, 
Schmiedsgasse 17, Gemarkung Ur-
springen 

 
Dem Gemeinderat liegen die Bauunterla-
gen vor. Der Bauantrag wurde von der 
Verwaltung geprüft. Dabei wurde Folgen-
des festgestellt: 
- Das Bauvorhaben liegt im Innenbereich 
(§ 34 BauGB) 

- Die Unterschrift der Nachbarn Fl. Nr. 
107, 114 und 115 fehlt 

 
Der Gemeinderat stellte Fragen nach den 
Stellplätzen, der Finanzierung und warum die 
Nachbarn nicht zustimmen. Außerdem wurde 
nach einem Verkehrskonzept für die Baupha-
se gefragt.  
 
Bürgermeister Volker Hemrich erklärt, dass im 
September Gespräche bezüglich der Finan-
zierung stattfinden sollen. Da es sich um eine 
Modernisierung des Pfarrheims handelt, bleibt 
es bei den bisherigen Stellplätzen. Über die 
Frage, wie und von wo aus die Baustelle wäh-
rend der Bauphase von den Baufahrzeugen 
angefahren wird, soll die Katholische Kirchen-
stiftung ein Verkehrskonzept aufstellen und 
mit der Gemeinde abstimmen. Der Praxisbe-
trieb muss während der Bauphase erhalten 
bleiben. Außerdem muss die Beweissicherung 
der Zufahrtsstraßen vor Baubeginn auf Kosten 
des Bauherrn erfolgen.  
 
einstimmiger Beschluss: 
Gegen den Bauantrag zur Modernisierung und 
zum Umbau des Pfarrheims, Bauort: Fl. Nr. 
102/2, 105, Schmiedsgasse 17, Gemarkung 
Urspringen werden keine Einwendungen vor-
gebracht. Das Einvernehmen zum Bauvorha-
ben nach § 36 BauGB wird erteilt.  
 
Die Gemeinde erbittet eine schriftliche Erklä-
rung, warum die Nachbarn dem Bauvorhaben 
nicht zustimmen. Die Katholische Kirchenstif-
tung wird um ein Verkehrskonzept vor Beginn 
der Bauarbeiten in Abstimmung mit der Ge-
meinde gebeten. Außerdem wird vor Baube-
ginn Beweissicherung der Zufahrtsstraßen  
gefordert.  
 
 
 

TOP  
6 

Beratung und Beschlussfassung 
über die Verlegung von Straßenbe-
leuchtungskabel im Zuge von Erd-
verkabelung von Seiten des Bayern-
werks 

 
Von Seiten des Bayernwerkes wird das Orts-
netz der Stromversorgung von Freileitung auf  
Erdverkabelung (0,4 KV-Leitung) umgebaut. 
In diesem Zusammenhang wäre es sinnvoll 
wenn von Seiten der Gemeinde das Straßen-
beleuchtungskabel in nachfolgenden Straßen, 
Frankenstraße, Mitteldorfstraße, Schloßstra-
ße, Adlergasse, Quellenstraße und Ingelhei-
mer Gasse von Seiten der Gemeinde mit ver-
legt wird.  
 
Durch diese Variante kann in einem Zug und 
dadurch kostengünstig das Straßenbeleuch-
tungskabel im Rahmen des Ortsnetzumbau 
von dem 0,4 kV-Kabel der derzeitigen Freilei-
tung auf Erdverkabelung erfolgen und hier-
durch werden die Kosten um den Faktor 3 re-
duziert und zwar aufgrund der Tatsache, dass 
hier nur einmal Grabarbeiten durch das Bay-
ernwerk notwendig werden.  
 
Die hierfür erforderlichen Erdarbeiten werden 
von Seiten des Bayernwerk durch ihren Nach-
unternehmer Firma SAG bzw. Firma Lindner 
durchgeführt.  
 
Für diese Arbeiten hat das Bayernwerk ein 
Angebot in Höhe von 56.548,30 € brutto an 
die Gemeinde unterbreitet.  
 
Im Gemeinderat wurde diskutiert. 
 
einstimmiger Beschluss: 
Die Gemeinde stimmt dem vorliegenden An-
gebot vom Bayernwerk wie vorgetragen mit 
56.548,30 € brutto zu. Der Bürgermeister wird 
ermächtigt den Vertrag mit dem Bayernwerk 
zu unterzeichnen.  
 
 

TOP  
7 

Beratung und Beschlussfassung 
über die Festlegung der Gemeinde-
ratsitzungen ab August 2015 für das 
2. Halbjahr 

Vorschlag der Termin für Gemeinderatsitzung 
im 2. Halbjahr 2015 ab August: 
 
Donnerstag, 06. August 2015  
Donnerstag, 10. September 2015 
Donnerstag, 08. Oktober 2015 



Donnerstag, 12. November 2015 
Donnerstag, 10. Dezember 2015 
 
einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat stimmt den vorgeschlage-
nen Terminen für die Gemeinderatsitzungen 
im 2. Halbjahr 2015 zu. 
 
 

TOP  
8 

Beratung und Beschlussfassung 
über die Umbenennung eines Stra-
ßennamens für ein Anwesen 

 
Der Eigentümer des Anwesens Hauptstraße 
18 und 20 hat die Änderung seiner Haus-
nummer beantragt, da sich durch die Dorfer-
neuerung eine neue Zufahrtsituation ergeben 
hat. Außerdem handelt es sich um ein Anwe-
sen, welches jedoch im Moment 2 Hausnum-
mern besitzt. 
 
Da die neue Zufahrt über die Schloßstraße 
erfolgt wird von Seiten der Verwaltung als 
neue Bezeichnung „Schloßstraße 1“ vorge-
schlagen. 
 
einstimmiger Beschluss: 
Der Gemeinderat erklärt sein Einverständnis.  
 
 
Die Verwaltung wird beauftrag ein Hinweis-
schild „ zu Schloßstraße 1“ zu bestellen, wel-
ches von Seiten der Gemeinde aufgestellt 
wird. 
 
 
TOP  
9 

Informationen vom Bürgermeister - 
Öffentlich - 

 
TOP  
9.1 

Mittelschule 

 
Die Mittelschule Marktheidenfeld hat nach der 
Billigung der Gemeinde gefragt, ob in den 
Sommerferien eine Bewässerungsanlage für 
den Sportplatz in Höhe von 30.000,-- € errich-
tet werden kann. Mehr Daten lagen nicht vor, 
deshalb hat Bürgermeister Volker Hemrich um 
genauere Angaben gebeten.  
 
Im Haushalt der Mittelschule Marktheidenfeld 
ist der Betrag von 30.000,-- € dafür eingestellt.  
 
Es wurden zwei Angebote eingeholt. Des Wei-
teren ein Angebot über die Erstellung eines 
Kanalgrabens für die Installation einer Zulei-

tung sowie einer Steuerleitung für die Bewäs-
serungsanlage. Das günstigste Angebot be-
trägt 30.000,-- bis 30.500,-- €. Die Bewässe-
rungsanlage soll in den Sommerferien instal-
liert werden. Nachdem Bürgermeister Volker 
Hemrich mit den Bürgermeisterkollegen (Mit-
glieder in Schulverband)  gesprochen hat, die 
mit der Anschaffung einverstanden sind, ist 
die Gemeinde Urspringen mit der Installation 
der Bewässerungsanlage für den Sportplatz 
der Mittelschule Marktheidenfeld einverstan-
den. 
 
Der Gemeinderat hatte keine Einwände dage-
gen. 
 
 
TOP  
9.2 

Milchhäusle 

 
Die Rentner-AG hat innerhalb kürzester Zeit 
das Milchhäusle hergerichtet. Wofür sich Bür-
germeister Volker Hemrich nochmals herzlich 
bei den fleißigen Helfern bedankt. 
 
Kurzfristig wurde entschieden die Treppe auch 
zu reparieren. Es wurden hierfür Preise ein-
geholt. Die Preise wurden von Architekt Wal-
ter Sendelbach geprüft. Die Kosten für das 
Fliesen der Außentreppe belaufen sich auf 
1.563,23 €.. Die Preise liegen im ortsüblichen 
Rahmen. Die Arbeiten wurden an Fliesenleger 
Mario Hörning vergeben. 
 
Über der Eingangstüre wird noch der Schrift-
zug „Milchhäusle“ angebracht. Außerdem 
wurden für die Renovierung der Eingangstüre 
drei Angebote eingeholt. Der günstigste An-
bieter war die Firma Breitenbach für 512,89 € 
brutto. 
 
Der Gemeinderat ist damit einverstanden. 
 
 
TOP  
9.3 

1000-Jahr-Feier 

 
In Absprache mit dem Arbeitskreis 1000-Jahre 
e. V. wurden für den Dorfplatz drei Fahnen-
maste mit den entsprechenden Fahnen ange-
schafft. Dort wird dann zukünftig wie am Rat-
haus beflaggt. Die Kosten dafür betragen 
1.100,-- €.  Der Gemeinderat ist damit einver-
standen. 
 
 



 
TOP  
9.4 

Schlossparkhalle 

 
Auch für die Fliesenarbeiten an der Rampe für 
den Haupteingang zur Schlossparkhalle wur-
den kurzfristig die beiden Urspringen Fliesen-
leger befragt. Fliesenleger Mario Hörning hat 
ein Angebot über 3.626,85 € brutto abgege-
ben, was von Architekt Walter Sendelbach 
geprüft wurde. Die Einheitspreise liegen im 
ortsüblichen Rahmen.  Bürgermeister Volker 
Hemrich erläutert dem Gemeinderat den Auf-
bau der Rampe. An der Wand ist noch ein 
Handlauf vorgesehen.  
 
Die Kosten sind im Haushalt vorgesehen. Der 
Gemeinderat stimmte dem zu. 
 
 
TOP  
9.5 

Begrüßungsgeld für Neugeborene 

 
Am Dienstag, 21. Juli 2015 um 16.30 Uhr wird 
im Sitzungszimmer des Rathauses zum ersten 
Mal das Begrüßungsgeld für Neugeborene 
des Jahres 2014 ausgezahlt. Die Gemeinde-
räte sind dazu herzlich eingeladen. 
 
 
TOP  
9.6 

Eröffnung der 1000-Jahr-Feier 

 
Alle Gemeinderäte sind offiziell zur Festeröff-
nung der 1000-Jahr-Feier am Samstag, 
01.08.2015 um 14.00 Uhr am Dorfplatz einge-
laden. 
 
Ab Mittwoch, 29. Juli 2015 wird mit dem Auf-
bau für die 1000-Jahr-Feier begonnen und es 
ist jeder Helfer, auch Gemeinderäte, herzlich 
willkommen tatkräftig mitzuhelfen. Treffpunkte 
werden per E-Mail bekannt gegeben. 
 
 
TOP  
9.7 

Haltestelle Rodener Straße 

 
Bezüglich der Haltestelle Rodener Straße hat 
Bürgermeister Volker Hemrich nach dem ak-
tuellen Stand gefragt. Der Antrag liegt derzeit 
im Landratsamt beim Inklusionsbeauftragten. 
 
 
 
 

 
TOP  
9.8 

ILEK "Raum Marktheidenfeld" 

 
Am 14.07.2015 fand in Karbach das Teilraum-
forum der Teilraumwerkstatt 4 „Fränkische 
Platte“ statt. Nähere Informationen wird Bür-
germeister Volker Hemrich dem Gemeinderat 
in der nächsten Sitzung bekannt geben. 
 
 
TOP  
9.9 

Feuerwehrhaus 

 
Aufgrund einer Nachfrage, ob im Feuerwehr-
haus zwei Kraftstromsteckdosen eingebaut 
werden können, wurde zufällig mit dem Elekt-
riker festgestellt, dass die Feinabsicherung 
der Stromverteiler mit 500 mA nicht mehr zu-
lässig ist. Dafür müssen vier Feinabsicherun-
gen mit 30 mA eingebaut werden. Die Sicher-
heit geht hier vor. Die Kosten für das Aus-
wechseln aller vier 500 mA incl. dem Einbau 
der zwei Kraftsteckdosen betragen ca. 700,-- 
€. Die Arbeiten wurden kurzfristig vergeben. 
 
Der Gemeinderat ist damit einverstanden. 
 
 
TOP  
10 

Verschiedenes, Wünsche und Anträ-
ge 

 
TOP  
10.1 

Weihnachtsbaum der Gemeinde für 
den Dorfplatz 

Ein Gemeinderat informiert die Gemeinde, 
dass bei einem Termin in der Kronengasse 
(Haus von Berta Müller) vom jetzigen Besitzer 
ein Baum der im Garten vor dem Anwesen 
steht der Gemeinde als Weihnachtsbaum für 
den Dorfplatz angeboten wurde.  
 
Bürgermeister Volker Hemrich wird das mit 
den Gemeindearbeitern besprechen. Der 
Baum wird auf jeden Fall gebraucht. Die Ge-
meinde wird sich mit dem Besitzer in Verbin-
dung setzen. 
 
 
TOP  
10.2 

Aufgrabungen an den Ortsstraßen 

Ein Mitglied des Gemeinderates fragt nach, 
wann die Löcher an den Ortstraßen wieder 
asphaltiert werden. 
 



Bürgermeister Volker Hemrich erklärt, dass 
von der Baufirma fest zugesichert wurde, dass 
in der letzten Juliwoche asphaltiert wird.  
 
 
TOP  
10.3 

1000-Jahr-Feier 

Ein Mitglied des Gemeinderates fragt nach, ob 
bis zur 1000-Jahr-Feier die Schilder von Kar-
bach kommend gerichtet werden können.  
 
Bürgermeister Volker Hemrich wird die Ge-
meindearbeiter beauftragen. 
 
 
TOP  
10.4 

Innerörtliche Beschilderung 

Ein Mitglied des Gemeinderates fragt nach 
dem Stand der innerörtlichen Beschilderung. 
Dazu erklärt Bürgermeister Volker Hemrich, 
dass die Beschilderung nicht mehr vor der 
1000-Jahr-Feier klappt. Der Sachbearbeiter 
kommt erst nächste Woche wieder um die 
Angebote zu prüfen und weiter zubearbeiten. 
 
 
 
Öffentliche Bekanntmachung von Gemein-
deratssitzungen 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Ge-
meinderatssitzungen werden durch Aushang 
an den gemeindlichen Bekanntmachungs- 
tafeln am Rathaus und an der Bushaltestelle 
bekannt gemacht. 
 
 
Sprechtag des Bauamtes 
 
Der nächste Bauamtssprechtag sowie der 
Sprechtag des Klimaschutzbeauftragten findet 
am  

Donnerstag, 13.08.2015 
in der Zeit von 09.30 – 11.30 Uhr 

 
in der Verwaltungsgemeinschaft statt. 
 
 
DSD-Sack-Abfuhr 
 
Die nächste Abfuhr der DSD-Säcke findet für 
unsere Gemeinde am 
 

Freitag, 13.08.2015 
statt. 
 

 
Leerung der blauen Papiertonne 
 
Die nächste Abfuhr der blauen Papiertonne 
findet für unsere Gemeinde am  
 

Mittwoch, 19.08.2015 
statt. 
 
 
Erscheinen des nächsten Amts- und Mittei-
lungsblattes 
 
Das nächste Amts- und Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Urspringen erscheint in der  
34. Kalenderwoche 2015. 
 
Gewünschte Veröffentlichungen sind bis  
spätestens 14.08.2015 bei der Gemeinde 
Urspringen oder der Verwaltungsgemeinschaft 
Marktheidenfeld, Frau Väth,  
E-Mail: amtsblatt.urspringen@vgem-
marktheidenfeld.de, abzugeben. 
 
 
„Information aus dem Gemeinderat: 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 
26.03.2015 eine neue Satzung für die Kinder-
tageseinrichtung der Gemeinde Urspringen 
und eine neue Satzung über die Erhebung 
von Gebühren für die Benutzung der Kinder-
tageseinrichtung der Gemeinde Urspringen 
beschlossen. Die Satzungen sind dem Mittei-
lungsblatt als Anlage beigefügt. 
 
Die beiden Satzungen liegen in der Zeit vom 
13.07.2015 bis 27.07.2015 im Rathaus der 
Gemeinde und in der Verwaltungsgemein-
schaft Marktheidenfeld aus. 
Sie treten am 01.09.2015 in Kraft.“ 
 
 
Filmbeitrag – 10. Unterfränkische Volks-
musikfest 
 
Info für alle Interessierten: 
Der Filmbeitrag über das 10. Unterfränkische 
Volksmusikfest in Urspringen wird am 
21.08.2015 um 19.45 Uhr im Bayerischen 
Rundfunk unter dem Motto „Feiern in Bayern“ 
gesendet. 
 
 
 
 



 
Wasserzweckverband – Wasser –  
Untersuchungsergebnisse 
 
Dem Mitteilungsblatt liegt die „Wasseruntersu-
chung nach der Eigenüberwachungsverord-
nung“ der Brunnen I und II vom 15.06.2015 
zur Kenntnisnahme bei. 
 
 
Hinweis: 
 
Aus gegebenen Anlast wird darauf hingewie-
sen, dass laut § 25 BHG und Art. 18 BayWG 
die Wasserentnahme aus dem Grummibach 
mittels motorbetriebenen Pumpen verboten 
ist. Es darf nur mittels Schöpfen mit einem 
Handgefäß die Wasserentnahme erfolgen. 
 
Außerdem wird gebeten mit dem Bewässern 
der Gärten sparsam umzugehen und abends 
oder morgens die Gärten zu gießen. 
 
Um Beachtung wird gebeten 
 
Volker Hemrich 
1. Bürgermeister 
 
 
 
Parkverhältnisse im Ortsbereich 
 
Aus gegebenen Anlass wird darauf hingewiesen, 
dass in letzter Zeit immer wieder verkehrswidrig im 
Ortsbereich geparkt wird. 
Gemäß der Straßenverkehrsordnung (StVO) 
ist, insbesondere vor Straßeneinmündungen, 
Ein- und Ausfahrten, im Bereich von Baustel-
len, auf Gehwegen und wenn die Durchfahrts-
breite kleiner als 3m ist, das Parken verboten. 
Wildes und verkehrswidriges Parken gefährdet die 
Sicherheit von Fußgängern und allen Verkehrsteil-
nehmern, sowie die Durchfahrt von Einsatzfahr-
zeugen und der Fahrzeuge für die Müllabfuhr. 
Es wird daher gebeten, beim Parken Rücksicht zu 
nehmen und nach Möglichkeit die Fahrzeuge 
auf den Privatgrundstücken abzustellen bzw. 
zu parken, auch wenn erst ein Hof- oder Gara-
gentor geöffnet werden muss. 
Dies dient allen und vermeidet Ärger mit den Ver-
kehrsbehörden und den Mitbürgern. 
Danke für ihr Verständnis 
 
 
 
 
 
 
 

 
Dorffest am 01.08. und 02.08.2015 – 
1000 Jahr-Feier 
 
Hiermit ergeht nochmals die Bitte, am Festwo-
chenende die Straßen und Gehwege vor ihrem 
Anwesen zu kehren und von Unkraut zu befreien 
und die Häuser mit Ortsfahnen, Wimpeln und 
Blumenschmück und ähnlichen zu gestalten bzw. 
zu schmücken. 
In diesem Zusammenhang weisen wir nochmals 
auf die Informationen im Sonderheft 6a (Mittei-
lungsblatt Gemeinde Urspringen) vom 17.07.2015 
hin. 
 
Aufruf zu einem gemeinsamen Fototermin 
an alle Besitzer eines 1000-Jahre-
Urspringen-Poloshirts: 
 
Am:  30.07.2015 um 19.00 Uhr 
Treffpunkt: Schlossparkhalle 
 
 
 
Fälligkeit der vierteljährlichen Rate der Grund- 
und Gewerbesteuer 
 
Am 15.08 2015 sind Grund- und Gewerbesteuer 
zur Zahlung fällig. 
 
Sofern der Verwaltungsgemeinschaft ein Abbu-
chungsauftrag vorliegt, wird der fällige Be-trag 
zum Fälligkeitstermin durch Lastschrift eingezo-
gen. Barzahler werden gebeten, den fälligen Be-
trag rechtzeitig einzuzahlen.  
 
 
Fälligkeit der Verbrauchsgebühren 
 
Am 15.08.2015 sind die Abschläge für die Wasser- 
und Kanalgebühren zur Zahlung fällig. 
Sofern der Verwaltungsgemeinschaft ein Abbu-
chungsauftrag vorliegt, wird der fällige Be-trag 
zum Fälligkeitstermin durch Lastschrift eingezo-
gen. Barzahler werden gebeten, den fälligen Be-
trag auf ein Konto der Gemeinde Urspringen zu 
überweisen. 
 
Konten der Gemeinde Urspringen: 
Raiffeisenbank Main-Spessart: 
BLZ 790 691 50 Kto. 7 120 567 
IBAN: DE53 7906 9150 0007 1205 67;  
BIC: GENODEF1GEM 
Sparkasse Mainfranken Würzburg: 
BLZ 790 500 00 Kto. 240 250 258 
IBAN: DE09 7905 0000 0240 2502 58;  
BIC: BYLADEM1SWU 

 
 
 



 
Stellenausschreibung der Verwaltungs-
gemeinschaft Marktheidenfeld 
 
Für die Reinigung des Bürogebäudes der  
Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld  ist 
zum 01.09.2015 eine Teilzeitstelle mit einer wö-
chentlichen Arbeitszeit von 8 Stunden (Arbeitszeit 
Montag und Mittwoch nach 16.00 Uhr) neu zu be-
setzen. 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen bitte 
bis zum  

21.08.2015 

 
an   Verwaltungsgemeinschaft  
  Marktheidenfeld 
  -Geschäftsleitung- 
  Petzoltstraße 21 
  97828 Marktheidenfeld. 
 
Nähere Auskünfte über den Aufgabenbereich und 
die Bezahlung erteilt Herr Fuchs, Tel. 09391-
600722. 

 
 
Gemeinde Urspringen 
 
Volker Hemrich 
1. Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SONSTIGE INFORMATIONEN 

 
Caritassprechstunden in Marktheidenfeld 
bei der Sozialstation St. Elisabeth, Mont-
fort-Str. 5 
 
Allgemeiner Sozialer Beratungsdienst: 
Montag, 10.08.2015 
Montag, 21.09.2015 
von 13.00 – 15.00 Uhr 
Terminvereinbarung: Tel. 09352/84 31 19 
Beratung durch Frau Smutny vom Caritasver-
band für den Landkreis MSP, Lohr 
 
Sucht- und Drogenberatung: 
wöchentlich dienstags 
Terminvereinbarung: 09352/84 31 21 
Psychosoziale Beratungsstelle für Sucht- und 
Drogenprobleme, 97816 Lohr. 
Beratung durch Herrn Stein 
Ehrenamtliche Seniorenberatung 
Terminvereinbarung für Hausbesuche bitte 
unter der u. a. Telefonnummer. 
Beratung durch ehrenamtliche Mitarbeiter des 
Caritasverbandes für den Landkreis Main-
Spessart und des Kath. Senioren-Forums 
97816 Lohr, Telefon: 09352/8431-00 
 

************************************** 
 
Multiple Sklerose und Sport: 
Therapiebaustein ohne Nebenwirkungen 
Bewegung tut gut. Das gilt in ganz besonde-
rem Maße für MS-Betroffene: Viele Studien 
belegen, dass ein neurologisch ausgerichteter 
Sport in kleineren Gruppen die Multiple Skle-
rose positiv beeinflussen kann. Sport steigert 
bei MS nicht nur die allgemeine Leistungsfä-
higkeit und schafft einen Ausgleich, um den 
Alltag leichter zu bewältigen. Die häufige 
Müdigkeit reduziert sich, und durch das Trai-
ning komplexer Bewegungsabläufe verbessert 
sich auch die Bewegungskoordination. 
Doch nicht nur der Sport selbst ist von Bedeu-
tung: „Besonders für Neubetroffene sind die 
Gespräche und der Austausch mit anderen 
Betroffenen erfahrungsgemäß sehr wichtig“, 
erklärt Waltraud Elsner, die seit fast 30 Jahren 
die MS-Kontaktgruppe Main-Spessart leitet. 
„Der Sport wirkt sich positiv auf Lebensqualität 
und Selbstwertgefühl aus, so dass die Teil-
nehmer auch psychische Verstimmungen 
besser überwinden können.“ 
Die MS-Kontaktgruppe Main-Spessart bietet 
 



 wöchentlich in Marktheidenfeld und Gemün-
den Gymnastik und Bewegung unter Anleitung 
geschulter Übungsleiter mit der entsprechen-
den Lizenz an. Die Kosten werden von den 
Krankenkassen übernommen. 
Mehr Informationen: Tel.: 09353 / 2671, 
www.multiple-sklerose-mainspessart.de 
 

************************************** 
 
Fördererwerbekampagne für die Arbeiter-
wohlfahrt - Bezirksverband der AWO in Un-
terfranken 
 
Ab 06. Juli 2015 startet der AWO Bezirksver-
band Unterfranken in ganz Unterfranken eine 
Fördererwerbekampagne. Ihr Ziel: Förderer 
für die sozialen Aufgaben der AWO in der Re-
gion zu finden. 
 
In den kommenden Wochen werden die Dia-
loger der Arbeiterwohlfahrt in Dienstbeklei-
dung an den Infoständen sowie „von Tür zu 
Tür“ bis um 20 Uhr unterwegs sein und um 
Unterstützung für diese Arbeit bitten. Die Hel-
fer weisen sich mit Dienstausweisen der AWO 
aus und nehmen keine Bargeld- oder Sach-
spenden entgegen. 
 
Für Rückfragen und Information können Sie 
sich mit Frau Schröder unter der Telefon-
nummer (0931) 29938-270 in Verbindung  
setzen. 
 

************************************** 
 
„Türen auf für die Maus!“ am 3. Oktober 2015  
„Schau doch mal, was wir so alles machen“ 
 
"Die Sendung mit der Maus" macht den 3. Oktober 
2015 wieder zum bundesweiten "Türöffner-Tag". 
Auch in diesem Jahr sollen sich interessante Tü-
ren öffnen, die sonst für Kinder verschlossen blei-
ben. Für Handwerksbetriebe, Dienstleister, Erfin-
der, Schulen, Feuerwehren, Sportvereine, Kirchen, 
Museen, Künstler usw. ist es die Gelegenheit zu 
zeigen was sich hinter ihrer, sonst verschlosse-
nen, Tür verbirgt. Es gibt zahlreiche Möglichkeiten 
den Tag zu gestalten, ob Führungen, Mitmachak-
tionen oder ein Tag der offenen Tür - alles ist mög-
lich um kleinen und großen MausFans einen Ein-
blick in den Arbeitsalltag oder das Vereinsleben zu 
ermöglich 
 
 
 
 
. 

Die ersten Türöffner aus dem Landkreis Main-
Spessart sind online, Anmeldungen sind ab sofort 
unter www.wdrmaus.de „TÜREN AUF!“ möglich. 
 
Privatsternwarte, Bischbrunn 
Jugendzentrum, Lohr a.Main 
Klinikum Main-Spessart, Lohr a.Main 
Wasser-Erlebnishaus, Rieneck  
 
Das Regionalmanagement des Landkreises Main-
Spessart möchte Große MausFans auch in die-
sem Jahr dazu aufrufen ihre Türen zu öffnen und 
einen Blick hinter die Kulissen zu ermöglichen. 
Wer seine Türe öffnen möchte kann sich noch bis 
09.09.2015 beim WDR anmelden. Wie in den ver-
gangenen Jahren, kümmert sich das Regionalma-
nagement um die landkreisweite Bewerbung der 
Aktion. Die Türöffner werden daher gebeten, sich 
unter Regionalmanagement@Lramsp.de mit dem 
Regionalmanagement in Verbindung zu setzen. 
 
Weitere Informationen für „Türöffner“ und Anmel-
dung unter http://regionalmanagement.main-
spessart.de oder auf www.wdrmaus.de. 
 

************************************** 
 
Der Ferienpass – Immer ein Gewinn 
Für alle, die in den Ferien etwas unternehmen und 
trotzdem Geld sparen wollen, ist der Ferienpass 
der Kommunalen Jugendarbeit Main-Spessart 
genau das Richtige. 
 
Viele Einrichtungen locken mit tollen Vergünsti-
gungen und versprechen jede Menge Spaß. 
Zudem erhalten Eltern Anregungen zur Freizeitge-
staltung und attraktive Vorschläge, gemeinsam mit 
ihren Kindern die arbeitsfreie Zeit zu verbringen. 
Der Ferienpass kann in den bayerischen Sommer-
ferien von Kindern und Jugendlichen bis 17 Jahren 
genutzt werden. 
 
Zu erwerben ist der Ferienpass in den Geschäfts-
stellen der Sparkassen und Raiffeisenbanken, den 
Main-Post-Filialen, teilnehmenden Kindergärten 
sowie in den Verkaufsstellen von Bäckerei Maxl-
Bäck, OVF Gemünden und den Burglichtspiele 
Karlstadt. Außerdem in fast allen Städten, Ge-
meinden und natürlich direkt in der Kommunalen 
Jugendarbeit. 
 
Nähere Infos zum Ferienpass bei der Kommuna-
len Jugendarbeit, Ringstraße 24, 97753 Karlstadt, 
Tel: 09353/793-1541 www.main-spessart.de, 
www.kids4mation.de Email: Corne-
lia.Dietrich@Lramsp.de 

 
************************************** 

 
 
 



 
 
Suche 3 Zimmer Wohnung oder kleines 
Haus in Urspringen zu mieten. 
Freue mich über alle Angebote! 
 
Tel. 0160 8000 213 nach 16 Uhr 
 
 

************************************** 
 
 
Wer möchte ab sofort am Wochenende an 
ca. 140 Haushalte in Urspringen Prospekte 

verteilen? 
Bei Interesse bitte unter 0152 34173926  

melden. 
 
 

************************************** 
 
 
Suchen in Urspringen Garage zu mieten. 
Bitte melden unter Tel.: 0151/167 84 737 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

Die Arbeitsgemeinschaft für fränkische Volksmusik, Bezirk Unterfranken e.V.,  
die Freunde fränkischen Brauchtums  

und die Mit-Bewirter  
bedanken sich bei der Urspringer Dorfbevölkerung  

für die vielseitige Unterstützung  
beim Unterfränkischen Volksmusikfest. 

 
  
 





























 

Sternritt und Hoffest 

auf dem Hof der Familie 

Schmitt 

 

 

 

mit  Vogelflugschau 

Samstag 15.08.2015                      Beginn14.00 Uhr 

20.00 Uhr Band „Country Familie“6,00€ Eintritt 

Urspringen, Grünsfelder Siedlung 2 

Paddock Reservierungen unter 09396/1228 

Nicht nur Pferdefreunde sind herzlich eingeladen 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!! 



 

3 und 4 - jährige aufgepasst  
 

Ab September 2015 startet beim Musikverein Urspringen wieder 
ein Kurs  
 

 

„MUSIKALISCHE  

FRÜHERZIEHUNG“ 
 

für Kinder im Alter von 3 und 4 Jahren.  

• Kindern Musik spielerisch näher bringen 

• Musik erlebbar machen durch Singen, Hören, Bewegung 
und Instrumentalspiel 

• Förderung der Konzentrationsfähigkeit, Phantasie und Motorik 

• 45 Minuten jede Woche in kleinen Gruppen von 8 - 12 Kindern 

Der Kurs geht über 2 Jahre und die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
 
Telefonische Information und Anmeldung bei: 

 
 
 Sabrina Barthel    Tel. 09396/9930844 

 
  Georg Luger      Tel. 09396/1571 
 

 
Übrigens: Beim Musikverein Urspringen kann man auch alle Arten von  
 

Schlag-, Holz- und Blechblasinstrumenten erlernen.  
 











Arzt- und Apothekendienstplan 2015 

 
TAG Datum Ärzte Apotheken 
Samstag 25.07.2015 Herr Dr. Müller-Scholden Laurentius-Apotheke, Markth. 

Sonntag 26.07.2015 Frau Riesterer-Hemm Schloß-Apotheke, Remlingen 

Mittwoch 29.07.2015 Frau Riesterer-Hemm Easy-Apotheke, Marktheidenfeld 

Samstag 01.08.2015 Frau Dr. Günther Valentinus-Apotheke, Lohr 

Sonntag 02.08.2015 Frau Lamott Gerlinde Maintal-Apotheke, Hafenlohr 

Mittwoch 05.08.2015 Frau Lamott Gerlinde Hubertus-Apotheke, Lohr 

Samstag 08.08.2015 Frau Riesterer-Hemm Marien-Apotheke, Lohr 

Sonntag 09.08.2015 Herr Dr. Vaaßen Spessart-Apotheke, Markth. 

Mittwoch 12.08.2015 Herr Dr. Vaaßen Buchen-Apotheke, Lohr 

Samstag 15.08.2015 Herr Dr. Müller-Scholden Hubertus-Apotheke, Markth. 

Sonntag 16.08.2015 Herr Dr. Pullmann Adler-Apotheke, Wertheim 

Mittwoch 19.08.2015 Herr Dr. Pullmann Schloß-Apotheke, Remlingen 

Samstag 22.08.2015 Herr Dr. Brack Easy-Apotheke, Marktheidenf. 

Sonntag 23.08.2015 Frau Väth Elke Apostel-Apotheke, Esselbach 

Mittwoch 26.08.2015 Frau Väth Elke Maintal-Apotheke, Hafenlohr 

Samstag 29.08.2015 Herr Dr. Frenzel Hubertus-Apotheke, Lohr 

Sonntag 30.08.2015 Frau Freye Renate Laurentius-Apotheke, Markth. 
* Ohne Gewähr - Änderungen vorbehalten. 
 
 
 

Tel.-Nr. des ärztl. Bereitschaftsdienstes  Tel. 116 117 

Notrufnummer: Polizei      110 

Notrufnummer: Feuerwehr, Rettungsdienst  112 
 
 

Adressen und Telefonnummern der Ärzte: 
 

Dr. med. Albert Edwin, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5   Tel. 09391/98170 

Bender Martin, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 35b    Tel. 09391/9199936 

Dr. med. Böhme Matthias, Marktheidenfeld, Würzburger Str. 16  Tel. 09391/4334 

Dr. med. Brack Michael, Urspringen, Kirchstr. 3    Tel. 09396/99930 

Dr. med. Busch-Schmitt Gudrun, Markth., Luitpoldstr. 27  Tel. 09391/98000 

Dr. med. Frenzel Thomas, Marktheidenfeld, Frankenstr. 7  Tel. 09391/3444 

Freye Renate, Michelrieth, Am Kohlersberg 7    Tel. 09394/995350 

Dr. Göbel-Sauterleute Birgit, Marktheidenfeld, Marktplatz 9  Tel. 09391/6200 

Dr. med. Günther Sabihan, Kreuzwertheim, Kaffelsteinweg 1 c  Tel. 09342/6200 

Haas Andreas, Esselbach, Seewiese 9     Tel. 09394/99994 

Haralanova-Ilieva, Borislava, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 27  Tel. 09391/98000 

Dr. med. Heinkel-Wunn Karen, Marktheidenfeld, Marktplatz 1  Tel. 09391/5823 

Dr. med. Heller Klaus, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31   Tel. 09391/4810 

Dr. med. Hietkamp Silke, Marktheidenfeld, Baumhofstr. 5a  Tel. 09391/6681 

Dr. Hildenbrand-Nixdorf Caroline, Markth., Luitpoldstr. 27  Tel. 09391/98000 

Dr. med Hock Bruno, Triefenstein, Theodor-Heuss-Str. 35  Tel. 09395/997076 

Dr. med. Kaiser-Pfaff Barbara, Marktheidenfeld, Marktplatz 1  Tel. 09391/5823 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Dr. med. Kulzer Peter H.-J., Marktheidenfeld, Untertorstr. 1  Tel. 09391/98860 

Lamott Gerlinde, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31    Tel. 09391/4810 

Liman Holger, Marktheidenfeld, Frankenstr. 7    Tel. 09391/3444 

Dipl.-Med. Matthes Roland, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 35a  Tel. 09391/1022 

Dr. med. Müller-Scholden Joachim, Markth., Würzburgerstr. 16 Tel. 09391/4334 

Dr. med. Pullmann Josef, Hauptstr. 10, 97840 Hafenlohr,  Tel. 09391/1283 

Dr. med. Riesterer-Hemm Gertraud, Luitpoldstr. 27,    Tel. 09391/9196470 

Dr. med. Rupertus-Wehner Heidi, Lengfurt, Theodor-Heuss-Str. 35 Tel. 09395/997081 
Dr. med. Schreck Karl-Heinz, Esselbach, Seewiese 4   Tel. 09394/2244 

Vaaßen, Wilfried, Triefenstein, Theodor-Heuss-Str. 35   Tel. 09395/997076 
Väth, Elke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 35a    Tel. 09391/8106162 

Dr. med. Warsitz Torsten, Marktheidenfeld, Untertorstr. 1  Tel. 09391/98860 

Dr. med. Wirr, Michelrieth, Löwensteinstraße 15    Tel. 09394/995350 

Dr. med. Witzany Peter, Marktheidenfeld, Marktplatz 9   Tel. 09391/6200 

Dr. med. Zieher Stephan, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5  Tel. 09391/98170 
 

 

 

 

Adressen und Telefonnummern der Apotheken: 
 

Adler-Apotheke, Wertheim, Maingasse 9    Tel. 09342/7745 

Apostel-Apotheke, Esselbach-Kredenbach, Dorfstr. 5,   Tel. 09394/718 

Apotheke Lengfurt, Markt Triefenstein, Friedrich-Ebert-Str. 36, Tel. 09395/251 

Buchen-Apotheke, Lohr, Sendelbacher Str. 7 A   Tel. 09352/87860 

Easy-Apotheke, Marktheidenfeld, Georg-Mayer-Str. 15a  Tel. 09391/9088844 

Hof-Apotheke, Wertheim, Eichelgasse 1    Tel. 09342/914510 

Hubertus-Apotheke, Lohr, Ludwigstr. 2    Tel. 09352/2505 

Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31,   Tel. 09391/98990 

Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5,  Tel. 09391/98190 

Maintal-Apotheke, Hafenlohr, Hauptstraße 31,   Tel. 09391/2550 

Main-Tauber-Apotheke, Wertheim, Obere Eichelgasse 56 A  Tel. 09342/1830 

Marien-Apotheke, Lohr, Hauptstr. 10  Tel. 09352/87730 

Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21,   Tel. 09391/98630 

Schloß-Apotheke, Remlingen, Marktplatz 2  Tel. 09369/99199 

Valentinus-Apotheke, Lohr, Ignatius-Taschner-Str. 9  Tel. 09352/6690 

 

Markt-Apotheke, Zellingen, Turmstraße 1  Tel. 09364/1415 

Turm-Apotheke, Zellingen, Billingshäuser Straße 2   Tel. 09364/9946 

 

 

 
 


